Weitere Infos zur Umgehungsstraße
Bürger kritisieren REWE-Pläne

Konzern plant ein neues Tiefkühllager im Gewerbegebiet Feldkassel
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Die Bürger waren alles andere als begeistert ob der Pläne des Rewe-Konzerns. Foto: Held

Fühlingen (jh). "Dann ist es bei uns demnächst nur noch taghell", befürchtet ein Bürger aus Fühlingen. Der Rewe-Konzern will im Gewerbegebiet Feldkassel ein neues Tiefkühllager errichten, und die Bürger der drei angrenzenden Stadtteile laufen Sturm. Denn nicht nur von der neuen Großbeleuchtung werden die Bürger betroffen sein. Sie befürchten unter anderem mehr Lärm und mehr LKW-Verkehr. 
Um die Bürger über die neue Situation zu informieren und erste Ideen zum möglichen Protest gegen den Bau des Tiefkühllagers zu sammeln, veranstalteten die Bürgerinitiative BAFF, die Freiwillige Feuerwehr Fühlingen und die Schützenbruderschaft Fühlingen, sowie die Bürgervereine der Stadtteile Fühlingen Rheinkassel, Langel und Kasselberg einen Informationsabend. Die rege Beteiligung der Bürger zeigte die Brisanz des Themas. 
Die ernüchternde Erkenntnis des Abends war, dass trotz aller bisherigen Einwände der Bürger das Lager wohl gebaut werde. Trotzdem sollen die Bürger von ihrer Möglichkeit zum Einspruch Gebrauch machen, denn die Bezirksvertretung Chorweiler werde alle Einwände bearbeiten. 
Der Bau des Tiefkühllagers soll spätestens im Jahr 2010 beginnen und 2011 fertig sein. Allerdings wird die geplante Ortsumgehung für Fühlingen, die Weiterführung der bestehenden Industriestraße, erst zwei bis drei Jahre nach dem Lager realisiert sein. So rechnen die Bürger damit, dass die LKW von der Autobahnausfahrt Worringen der A57 kommend noch mehrere Jahre durch Roggendorf, Blumenberg und Fühlingen oder Rheinkassel nach Feldkassel fahren.


